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Franken / Dollar 
bald 1 zu 1?

Ende Februar 2008 betrug der Kurs des 
Dollars 1.05 Franken. Anfang 2008 hat-
te man für einen Dollar noch CHF 1.13 
bezahlt, Anfang 2007 CHF 1.25: Der 
Dollar verliert gegenüber dem Franken 
markant an Wert.

Zur Zeit versucht die amerikanische No-
tenbank verzweifelt, mit starken Zins-
senkungen die Hypothekarkrise und ih-
re Folgen zu bekämpfen. Die Europä-
ische Union und die Schweiz lassen die 
Zinsen dagegen unverändert. Im Au-
gust 2007 hatten die Leitzinsen in den 
USA 5.5% betragen, heute liegen sie 
bei 3%. In Euroland blieben die Zinsen 
dagegen die ganze Zeit über bei 4%. 
Somit hat sich die Zinsdifferenz zwi-
schen dem Dollar und dem Euro umge-
kehrt. Als Folge davon wird der Dollar 
wohl in den kommenden Monaten wei-
ter an Terrain verlieren.

Für die amerikanische Exportwirtschaft 
bedeutet das einen Konkurrenzvorteil. 
Und den Hypothekarschuldnern wird 
es leichter fallen, die tieferen Zinsen 
zu bezahlen. Ferner werden Investiti-
onen in den USA durch die tiefen Zin-
sen begünstigt. So muss die ameri-
kanische Wirtschaft früher oder spä-
ter wieder in Schwung kommen. Das 
Leben auf Pump wird aber in Zukunft 
schwieriger. Zum einen verteuert der 
schwache Dollar die Importgüter - vor 
allem das Erdöl - wesentlich. Zum an-
deren lässt sich die Inflationsbekämp-
fung zwar verschieben aber auf Dauer 
nicht umgehen. 

siehe auch: 
www.sparkasse-dielsdorf.ch/kolumnen

Für einen Schweizerfranken gibt es
immer mehr Dollars

Wechselkurs des US-Dollars in Franken
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